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Internationaler Schaustellerkongreß in Zürich

Noch ein Hauch vonRomantik in einer technisierten Welt...

I

Nebis
Wochen
schau

Militär
Während von ein paar Dienstverweigerern

so viel zu hören ist, werden

auch dieses Jahr rund 53 000
junge Schweizer «in aller Stille»
die militärische Schule der
Pflichterfüllung absolvieren

Zum Ersatzbunker

hat Zürichs Untergrund-Jugend die
neue Untergrund-Bahnhofpassage
umfunktioniert. Für eilige Zugs-
benützer wird damit die verstopfte
Shop-Ville zur Stop-Ville.

Bestseller

Im Gegensatz zum
Zivilverteidigungs-Büchlein, von dem viele
Exemplare zurückgeschickt wurden,

ist der Oswald-Bericht über
die Reformen der militärischen
Erziehung und Ausbildung so begehrt,
daß die ganze Auflage rasch
ausverkauft war.

Zürich
An einem großen Kongreß stellten
die Schausteller fest, daß immer
mehr Kilbiplätze als Parkfläche
benützt werden, der Hauch von
Romantik den Benzinschwaden
weichen muß

Test
Ein großangelegter Test der Vor-
und Hauptwaschmittel hat eindeutig

ergeben: Weitaus am weißesten
waschen die Werbetexte!

...wie wär's jetzt
mit einem

GOLD: mild, leicht, gut
ROT: krältig, rassig, herb

Weisflog-Bitter. Altsletterplatz 5. 8048 Zürich

Bern
Im Bundeshaus ist eine zentrale
Quarzuhr montiert worden, die dafür

sorgen wird, daß in der ganzen
Verwaltung die gleichen Zeitbegriffe

gelten (und das auf
Tausendstelssekunden genau).

Selbstbetrug
Die progressiven Jungen werfen
den etablierten Alten Verlogenheit
vor. Und dann gehen sie hin und
suchen Wahrheit im - Rauschgift!

Schulung

Die Fernkurse sind wieder einen
Fortschritt weiter: Nun gibt es auch

Schallplatten für Vögel, mit denen

Papageien und Wellensittiche Sprachen

lernen können.

Aktiv
Die Nationale Aktion gegen die
Ueberfremdung von Volk und Heimat

hat Spitzen der Nationalen
Aktion aus der Nationalen Aktion
ausgeschlossen.

Das Wort der Woche
«Profit-Profis» (gefunden in einem
Leserbrief. Gemeint sind die
geschäftigen Geschäftsleute, die ihre
Preise der großen Nachfrage zu
Festtagszeiten anpassen).

Wein oder nicht Wein?

In Italien ist ein Panscherring
aufgedeckt worden, der mehr als eine
halbe Million Liter «untrinkbaren»
Wein in den Handel brachte. In
vino veritas - in Wahrheit zum
Weinen!

Gehacktes

In den USA ist eine Hackmaschine
in Betrieb genommen worden, die
ausgediente Autos in münzengroße
Stücke zerkleinert. Ganz unbesehen,

ob die letzte Rate schon
abbezahlt war

Oel
Paradox, aber wahr: Es quietscht
im Getriebe des Weltölhandels

Streik
Eine positive Folge des Streiks der
englischen Postier fand der
Auslandkorrespondent Theodor Haller:
«Me chan au keini Rächnige meh
übercho!»

Edelmetall

Die Sportlernationen reiben sich

jetzt schon die Hände: 365 Gold-,
365 Silber- und 382 Bronzemedaillen

werden vom 26. August bis 10.

September 1972 an den Olympischen

Spielen in München zu holen
sein.

Lieber Nebi, beim Lesen Deiner Nummer

1 stellten wir auf Seite 36 zu
unserer Ueberraschung, aber auch mit
großer Erheiterung fest, daß wir im
Dschungel der Abkürzungen nicht
mehr die einzigen sind, die unter VSBH
signieren. Daß es gar die Vereinigung
Schweizerischer Bastard-Hunde ist,
stört uns übrigens nicht im geringsten,
ist doch hinlänglich bekannt, daß diese

viel intelligenter sind, als alle
reinrassigen Köter zusammen!

Wir wünschen Dir weiterhin eine

erfolgreiche Spaltung aller trüben Nebel
und verbleiben mit vielen freundlichen
Grüßen Der andere VSBH

(Verband Schweizerischer
Baumaterial-Händler)

*
Lieber Nebelspalter, Du wirst bei uns
seit Jahren allwöchentlich mit großer
Freude von der ganzen Familie
empfangen. Unsere Kinder lernten durch
Dich gute Grafik und säubern Humor
lieben. Nun sind sie bereits in dem

Alter, wo sie über politische und
weltweite Probleme nachdenken, oft durch
Dich dazu aufgefordert. Als Lehrerin
und Mutter danke ich Dir deshalb

ganz besonders für Deinen erzieherischen

Wert. Daß ich die Frauenseite
genieße, versteht sich von selbst. All Deinen

Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen,
die wir in den letzten Nummern im
Bild kennenlernen durften, danken wir
in globo für viele Stunden bester
Unterhaltung, für eine Menge aufrüttelnder

Zeichnungen, Artikel und Gedichte,
die uns davor bewahren, die Augen zu
schließen, wo wir wach sein müßten.

E. I., Langenthal

*
Das Titelblatt Ihrer Weihnachtsnummer

ist eine eindringliche Predigt über
die dämonische Macht des Geldes.

B. A., S-chanf

*
Ich danke Ihnen für alles, was mir
durch den Nebi an geistiger Nahrung
und mutiger Kritik geboten wird.

A. C, Klosters

*
Herzliche Glückwünsche zum Erscheinen

der «Armeereform»-Nummer 1!
Darauf gibt es nur eine Antwort:
Verstanden! R. A., Neuenegg
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